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Welche Themen uns wichtig sind und was 
bei uns in Parchim im Bereich Energie gerade 
aktuell ist, sollen Sie hier erfahren. 

Wir informieren Sie über unsere Solar-
anlage, die wir in Zusammenarbeit mit der 
WOBAU betreiben, stellen Ihnen unsere Aus-
zubildenden vor und berichten über aktuelle 
Energiethemen.  

Haben Sie schon bemerkt, dass die Stadt-
werke Parchim sich auch optisch verändert 
haben? Zum Beispiel ist unser neuer Internet-
auftritt benutzerfreundlicher und in Kürze 
mit einem Kundenportal ausgestattet; darü-
ber hinaus präsentieren sich die Stadtwerke 
nun insgesamt deutlich frischer. Selbstver-
ständlich freuen wir uns über Ihre persön-
liche Meinung zum neuen Gesicht und sind 
dankbar für Ihre Anregungen.

Gerne möchte ich mich an dieser Stelle 
einmal kurz bei den Parchimer Bürgerinnen 

und Bürgern vorstel-
len. Ich bin seit ei-
nem Jahr Geschäfts-
führer der Stadtwerke 
Parchim GmbH. Mein 
Anliegen ist es, Sie weiter-
hin zuverlässig mit Energieprodukten zu  
einem fairen Preis-Leistungsverhältnis zu  
beliefern und für Sie immer besser zu werden. 
Wir wachsen durch den Dialog mit Ihnen. 

Viel Spaß beim Lesen und einen schönen 
Herbst wünscht Ihnen 

Dirk Kempke, Geschäftsführer 
Stadtwerke Parchim GmbH
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Weltweit sind die Energiemärkte in Be-
wegung. Der Energiebedarf steigt ständig 
an, die vorhandenen fossilen Brennstoffe 
wie Öl, Kohle und Gas werden immer 
weniger. 

Als Folge kennt auch die Preisentwicklung 
seit langer Zeit nur eine Richtung. Ein Ende 
des Energiepreisanstiegs ist leider nicht ab-
zusehen, und das hat unterschiedliche Grün-
de. Ausschlaggebend für die Schwankungen 
sind einerseits die Weltmarktpreise für die 
Energieträger, aber auch gesetzliche Bestim-
mungen wie Steuern und Abgaben.

Unter den explodierenden Energiekosten 
leiden Unternehmen und private Haushalte 

gleichermaßen. Wissenschaft und Politik sind 
dringend aufgefordert, Alternativkonzepte 
im Bereich der Stromherstellung und der 

Wärmeproduktion weiter zu entwickeln. Auf 
Seite 6 können Sie lesen, wie die Stadtwerke 
in Parchim für solche Alternativen sorgen: Es 
geht konkret um die Solaranlagen auf dem 
Gelände der Kläranlage und auf dem Dach 
eines Wohnblocks der WOBAU. 

Im Bereich Strom haben wir seit dem Jahr 
2008 keine Preiserhöhungen mehr vorge-
nommen. Im Gasbereich haben wir sogar 
mehrere Preissenkungen durchgeführt. „Wir 
werden unseren Kunden auch in Zukunft 
ein gutes Preis-Leistungsverhältnis bieten. 
Das verspreche ich Ihnen!“ so Dirk Kempke, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Parchim 
GmbH im Oktober 2010.

Unser neuer Service auf www.stadtwerke-parchim.de hilft Ih-
nen in Zukunft bei der Ermittlung neuer Tarife und bei Umzügen 
bzw. der An- und Abmeldung für einen neuen oder nicht mehr ge-
nutzten Strom- oder Gasanschluss. Mit dem neuen Kundenportal 
sollen eingegebene Daten automatisch geprüft und direkt in unser 
Kunden- und Abrechnungssystem übertragen werden. Dem The-
ma Sicherheit galt bei der Umsetzung besondere Aufmerksamkeit. 
Schließlich geht es hier um Verträge und persönliche Daten. 

Auch der Umfang wurde erweitert. Zu jeder Energieart bieten 
wir Ihnen eine Rubrik „Wissenswert“ an sowie neue, speziell auf die 
Online-Nutzung zugeschnittene Produkte: City Strom online und 
City Gas online. Und jetzt sind Sie gefragt: Haben Sie Anregungen, 
Wünsche oder Verbesserungsvorschläge? Senden Sie uns eine Mail 
an info@stadtwerke-parchim.de oder nutzen Sie unseren Rückruf-
Service auf www.stadtwerke-parchim.de

NEUE  
DIALOGMÖGLICHKEITEN
Der Internetauftritt der Stadtwerke Parchim wurde 
komplett überarbeitet – mehr Service, Übersicht 
und neue Angebote für Sie.

Die Startseite des neu strukturierten und neu gestalteten Internetauftritts  
www.stadtwerke-parchim.de .

WIR HALTEN UNSER VERSPRECHEN!
Auch für den nächsten Winter gilt: Keine Erhöhung der Energiepreise für die Privatkunden der Stadtwerke

ÜBRIGENS: Auf unseren neuen Internet­
seiten finden Sie im Bereich „Produkte und 
Preise“ auch zu jeder Energieart eine Ru­
brik „Wissenswert“. Dort können Sie zum 
Beispiel nachlesen, wie der Strompreis zu­
stande kommt und weshalb Erdgas ein 
vergleichsweise  umweltverträglicher Ener­
gieträger ist. 

• SERVICE •
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DIE AUSZUBILDENDEN 
DER STADTWERKE
Eine Gesprächsrunde über Zukunft, Energie  
und den Arbeitsalltag

Zehn Auszubildende gehören zur Zeit zum Team der Stadtwerke 
Parchim GmbH. „Energie Aktuell“ trifft sie bei der alljährlichen 
Azubi-Fahrt. Sie sprechen über ihren Arbeitsalltag bei den Stadt- 
werken, über Zukunftswünsche und Musikvorlieben.

Es ist 10 Uhr an einem sonnigen Tag Ende September. Wir fin-
den uns im Restaurant „Käfer“ auf dem Dach des Deutschen Bun-
destags zum Frühstück ein. Der Besuch in Berlin ist Teil des Tages
ausflugs: „Einmal im Jahr unternehmen wir etwas mit allen 
Auszubildenden, das nichts mit unserem Arbeitsalltag zu tun hat. So 
lernt man sich untereinander nicht nur besser, sondern auch von ei-
ner anderen, manchmal unentdeckten Seite kennen“, erklärt Stefa-
nie Selms, Marketingverantwortliche der Stadtwerke. Wider Er-
warten treffen wir nicht nur auf männliche Auszubildende, die 
sich für Strom, Gas, Wärme und Wasser begeistern. Interessant ist 
außerdem, dass die Azubis und Azubinen der Stadtwerke Parchim 
alle einen sehr aufgeweckten und zufriedenen Eindruck machen.  

Was beschäftigt die Auszubildenden?
Eines scheint für alle besonders wichtig zu sein: Eine „sichere“ Zu-
kunft. Nur wenige können sich vorstellen, später einmal etwas ganz 
Anderes zu machen oder ins Ausland zu gehen. Einige möchten 
gern reisen. Was zählt sind traditionelle Werte: Für viele gehört zu 
einer wünschenswerten Zukunft eine Familie, ein schönes Zuhause, 
ein guter Job und nette Arbeitskollegen. Freunde werden als Hobby 
oder Freizeitbeschäftigung genannt und als sehr wichtig erachtet.  
Politik ist kaum ein Thema und stößt auf wenig Interesse, was wohl 
die Denkweisen vieler Jugendlicher und junger Erwachsener  

spiegelt, die immer weniger an tradi-	
tioneller Parteipolitik interessiert sind. 

Auf was kommt es in einer guten Ausbildung an?
„Ich schätze besonders das gute Betriebsklima bei der Stadtwer-
ke Parchim GmbH. Falls ich nach meiner Ausbildung nicht über-
nommen werde, möchte ich so schnell wie möglich einen neu-
en Beruf finden, in dem ich ebenfalls voll aufleben kann“, so 
Aileen Hennig, Industriekauffrau im 3. Lehrjahr. Nette Kollegen, 
ein abwechslungsreicher Arbeitsalltag und ein guter Abschluss 
– das sind die wichtigsten Kriterien für die Parchimer Lehrlinge.  

Welche Ausbildungsberufe werden durch die Stadtwerke Parchim 
abgedeckt und wie sieht ein typischer Arbeitstag aus?
„Im Betrieb angekommen beginnt der Arbeitstag mit der obligatorischen 
Begrüßungsrunde und der Vorbereitung des Chefbüros. Dazu zählt auch 
Fenster öffnen, Post vorbereiten und frisches Wasser aus der hauseige-
nen Trinkwasserbar holen. Dann kann die „richtige“ Arbeit beginnen. Je 
nach eingeteilter Abteilung begebe ich mich also in ein bestimmtes Büro 
und frage, welche Aufgaben es für mich gibt. Ich mag meine Arbeit, auch 
wenn es manchmal stressig sein kann.“
Eric Korfmann, Parchimer und seit 1.9. 2010 bei den Stadtwerken 

Industriekaufleute befassen sich in Unternehmen aller Bran-
chen mit kaufmännisch-betriebswirtschaftlichen Aufgabenbereichen 
wie Materialwirtschaft, Vertrieb und Marketing, Personal-, sowie Fi-
nanz- und Rechnungswesen. Katja Schünemann ist 21 Jahre alt und 
macht ein duales Studium, das sie 2013 als Technische Betriebswirtin 

Auf dem Dach des Deutschen Bundestags in Berlin.

WIR  BILDEN AUS! AKTUELLE INFOS:WWW.STADTWERKE- PARCHIM.DE/ JOBS.HTML
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abschließen wird. Sie erzählt: „Als Industrie-
kauffrau bei den Stadtwerken in Parchim durch-
läuft man verschiedene Abteilungen im Be-
trieb, z.B. Verbrauchsabrechnung, Vertrieb und 
Finanzbuchhaltung. Momentan befinde ich 
mich in der Finanzbuchhaltung, dort sind typi-
sche Aufgaben das Eintragen und Kontrollieren 
von Eingangsrechnungen, die Rechnungen kon-
tieren und neue Kreditoren (Lieferanten) anle-
gen. Zwischendurch übernehme ich Aufgaben 
wie z.B. Eingangsrechnungen scannen für die 
Archivierung und Aufgaben am Empfang. Der 
Tagesablauf bei den Stadtwerken ist sehr viel-
seitig und durch das super Betriebsklima macht 
die Arbeit noch mehr Spaß.“

Elektroniker/innen für Betriebstechnik 
arbeiten insbesondere für Hersteller industri-
eller Prozesssteuerungseinrichtungen, z.B. von 
speicherprogrammierbaren Steuerungen oder 
Anlagen der Mess-, Steuer- und Regelungs-
technik. Das Spektrum möglicher Einsatzfel-
der reicht dabei grundsätzlich von der produ-
zierenden Industrie bis hin zu Flughäfen oder 
Krankenhäusern. 

Benjamin Krocker, 17 Jahre alt, mag an sei-
ner Arbeit besonders, dass er viel unterwegs 

ist und draußen arbeitet. Er kann sich gut vor-
stellen, später in einer größeren Stadt zu le-
ben. Für ihn hat Energie eine wichtige Bedeu-
tung: „Energie bedeutet Leben. Ich denke da 
aber auch an den heutigen Le-
bensstandard.“ Benjamin ist im 
1. Lehrjahr und möchte gerne 
ein Konzert von Rammstein 
sehen.

Anlagenmechaniker/in-
nen für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik planen und 
installieren versorgungstech-
nische Anlagen und Systeme. Sie warten diese 
auch und setzen sie instand. Hans Vester ist 16 
Jahre alt und im 1. Lehrjahr. Es macht ihm Spaß, 
weil er viel draußen sein kann. In zehn Jahren 
sieht er sich in Hamburg oder, wenn es beson-
ders gut läuft, auch im skandinavischen Aus-
land. Er mag die Natur und die Menschen dort. 

Fachkräfte für Abwassertechnik berei-
ten Abwässer auf und warten Abwasserrohr-
systeme. Dazu überwachen und steuern sie 
die Betriebsabläufe in Kläranlagen und Ka-
nalbetrieben. Hauptsächlich sind Fachkräfte 

für Abwassertechnik in der Abwasserwirt-
schaft beschäftigt, z.B. in kommunalen und 
industriellen Kläranlagen. Auch die öffent-
liche Verwaltung kommt als Arbeitgeber 

in Frage, z.B. Umweltämter.  
Thomas Schliwa ist 18 Jah-
re alt und es gefällt ihm „echt 
gut“ bei den Stadtwerken in 
Parchim. Er möchte nach sei-
ner Ausbildung am liebsten im 
Betrieb bleiben. Er tritt in die 
Fußstapfen seines Vaters, der 
auch schon als Abwassertech-
niker gearbeitet hat und ist _

alleine von Sternberg nach Parchim gezogen. 
Er meint: „Wozu soll ich ins Ausland gehen? Wir 
haben es doch gut hier in Deutschland.“

Vladimir Shtanchaev, 20 Jahre alt und im 2. 
Lehrjahr, ist Wasserinstallateur. Er ist in Russ-
land aufgewachsen und lernt erst seit fünf Jah-
ren deutsch, was uns überrascht. Er sagt, dass 
er sich nicht vorstellen kann, sein ganzes Leben 
in Parchim zu verbringen. Man könne dorthin 
zurück kommen, wenn man älter ist. Vladimir 
kann sich vorstellen in Berlin oder Hamburg zu 
leben. Er macht gern Sport.

DERZEIT HAT DAS UNTERNEH-
MEN 59 MITARBEITER, davon 
sind 10 Auszubildende. Seit 1999 
ist die Stadtwerke Parchim GmbH 
ausbildungsberechtigt. 
INSGESAMT HABEN BEREITS 30 
AUSZUBILDENDE erfolgreich Ihre 
Lehrjahre absolviert, viele wurden 
anschließend übernommen.  

Es fällt positiv auf, dass in den 
vorwiegend technischen Berufs­
bildern der Stadtwerke viele weib­
liche Auszubildende ihre Lehrjahre 
in Parchim absolvieren. 
FÜR FOLGENDE BERUFE bie­
tet die Stadtwerke Parchim GmbH 
Ausbildungsplätze an:	  
Industriekaufmann/-frau

Elektroniker/-in für Betriebstechnik
Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik
Fachkraft für Abwassertechnik
(Abwasserentsorgungsbetrieb)
EINE AUSBILDUNG dauert in der 
Regel drei Jahre, unter bestimmten 
Voraussetzungen kann auf zwei  
Lehrjahre vekürzt werden. 

BEI INTERESSE 
Weitere Informationen und Bewer­
bungsmodalitäten erhalten Sie auf 
unserer Internetseite 
www.stadtwerke-parchim.de 
oder telefonisch unter
03871/6235-36. 
Ansprechpartnerin ist 
Stefanie Selms.

• INFORMATIONEN FÜR ZUKÜNFTIGE AUSZUBILDENDE BEI DER STADTWERKE PARCHIM GMBH •

Beim Frühstücken im Dachgartenrestaurant.
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Solarpark auf dem Gelände der Kläranlage Parchim

„Als Ihr Stadtwerk vor Ort fühlen wir uns 
für Umwelt und Klimaschutz in unserer Region 
verantwortlich. Deshalb ist es uns wichtig, das 
Engagement im Bereich alternativer Energie-
gewinnung auszubauen.“ Joachim Stark, Pro-
jektleiter und Prokurist der Stadtwerke  
Parchim GmbH.

Wussten Sie schon, dass die Solaranla-
ge auf dem Freiflächengelände der ehema-
ligen Kläranlage inzwischen etwa 100 Ein
familienhäuser mit Energie versorgt? Das 
erste von den Stadtwerken initiierte Solar-
projekt ist in vielerlei Hinsicht ein Exempel 
und das Referenzprojekt für die Solaran-
lage auf dem Dach des WOBAU-Gebäudes in 
Parchim.

Vielleicht haben Sie schon gesehen, 
dass zur Zeit eine Dachfläche in der West-
stadt mit ca. 300m² Photovoltaik-Folie be-
klebt wird. Die Spezialfolie dient nicht nur 
zur Stromerzeugung sondern wirkt zusätz-
lich dachabdichtend und -sanierend. Bei Er-
folg kann die Solaranlage auf alle Wohn- 
blöcke der Weststadt angewendet werden. 
Die installierte Leistung wird 22 kWp be-
tragen und es wird ein Jahresertrag von 
18.000 kWh erwartet. Das entspricht dem 
durchschnittlichen Jahresverbrauch von 12 
der 40 Wohnungen in einem solchen Wohn-
block. 

Ziel ist es, das Projekt über ein Bürger-
fond zu finanzieren. Langfristig soll die Idee 
nicht nur Kohlenstoffdioxid einsparen, son-
dern Anlegern eines Bürgerfonds attraktive 
Renditen bringen. Ob und falls ein solcher 
Fond gegründet wird, ist derzeit verhandelt. 

„Mit dem Aufbau kleiner Erzeugeranla-
gen können wir uns als heimischer Versor-
ger langfristig von den großen Konzernen un-
abhängiger machen“, betont Dirk Kempke, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Parchim 
GmbH.

Wie funktioniert Solarenergie?
Solarzellen wandeln die Sonnenenergie in 
elektrische Energie um. Diesen Vorgang 
nennt man Photovoltaik. Dabei wird die 

Nennleistung der Anlage häufig in kWp 
(Kilowatt peak) angegeben. Der tatsächliche 
Stromertrag einer Anlage ist abhängig von 
der Anzahl der Sonnenstunden und dem 
Standort.

Was sind die Vorteile?                                                                                     
Photovoltaik ist rentabel. Nicht nur das Er-
neuerbare-Energien-Gesetz (EEG) – eigent-
lich „Gesetz für den Vorrang Erneuerbarer 
Energien“ – macht Solarstrom zu einer der 
sichersten Geldanlageformen überhaupt, 
denn der Staat garantiert den im EEG für 
Solarstrom festgelegten Abnahmepreis. Das 
Gesetz hat unter anderem das Ziel, den An-
teil der erneuerbaren Energien bis zum Jah-
re 2020 auf mindestens 30% zu erhöhen.
Photovoltaik ist umweltfreundlich. Der zwei-
te wichtige Grund dafür, sich eine Photovol-
taikanlage anzuschaffen, ist natürlich der 
Umweltschutz. Eine Solaranlage verursacht 
keine schädlichen Treibhausgase. Die Ener-
gie, die bei der Produktion der Solarmodule 
verbraucht wird, ist innerhalb von zwei bis 
fünf Jahren wieder ersetzt. 
Photovoltaik ist zukunftssicher. Denn ei-
nes ist sicher: Die fossilen Brennstoffe sind 
schon bald aufgebraucht. Wer sich nicht 
rechtzeitig um alternative Energiequellen 
kümmert, bleibt technologisch und wirt-
schaftlich  auf der Strecke.  

Ansicht des Wohnblocks Leninstraße 52, Parchim.

STROM DURCH DIE SONNE
Wie die Stadtwerke alternative Energiekonzepte ausbauen und so dazu beitragen, Umwelt und Klima zu 
schützen. Auch die Bürger der Stadt Parchim könnten davon profitieren.
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PARTNER DER KULTUR
Stadtwerke fördern Mecklenburgisches Landestheater Parchim und 
Piraten Open Air in Grevesmühlen

8.  SCHLIT T-
SCHUHMARK T IN 

PARCHIM
26. November 2010 
bis 2. Januar 2011

Freuen Sie sich schon jetzt auf die „grüne 
Eisbahn“ ab Ende November. Wie jedes 
Jahr wird sie auf dem Schuhmarkt in der 
Altstadt aufgebaut. Es werden 10.000 
begeisterte Eisläufer erwartet. Besonders 
Schulen aus der Region profitieren von 
dem Ereignis, sie legen ihren Sportun-
terricht in dieser Zeit tatsächlich aufs Eis 
und sorgen so für Abwechslung. Selbst-
verständlich gibt es wie jedes Jahr einen 
Leihservice für Schlittschuhe.
In diesem Jahr wird es am 6. Dezember 
eine Besonderheit geben, die vor allem 
die Kinder erfreuen wird: Ein Chocolatier, 
der von den Stadtwerken beauftragt ist, 
wird am Nikolaustag ganz persönliche 
Schokoladentafeln für Sie kreieren. 
Wir sind uns nur zu gut bewusst, dass 
Produktion und Betrieb einer mobi-
len Eisbahn Energie kostet. Deshalb ha-
ben wir gut recherchiert und abgewägt: 
Die so genannte „Grüne Eisbahn“ ist 
aus Aluminium hergestellt und ver-
wendet zum Kühlen umweltfreund-
liches Polypropylenglykol, das mehr-
mals wieder verwendet werden kann.  
Sogar der Stromverbrauch fällt im Ver-

gleich zu anderen Eisbahnen relativ ge-
ring aus; die Eisbahn von Ice Business 
verbraucht bis zu 40% weniger. „Wir 
haben uns ganz bewusst einen Herstel-
ler gesucht, der Wert auf Umwelt und 
Nachhaltigkeit legt,“ so Pressesprecherin 
Stefanie Selms von den Stadtwerken Par-
chim. 

Im Sommer dieses Jahres sind dank der 
Freikarten der Stadtwerke Parchim GmbH 
viele von Ihnen in den Genuss des einzig-
artigen Piratenspektakels in Grevesmühlen 
gekommen. „Für die nächste Piraten Open 
Air Saison vom 24. Juni bis 11. September 
2011 bekommt jeder einen Zwei-Euro-
Gutschein, der beim Ticketkauf eingelöst 
wird, denn die Kultur in Mecklenburg-
Vorpommern liegt uns am Herzen“, so Dirk 
Kempke, Geschäftsführer der Stadtwerke 
Parchim.

Von jeher faszinierte die Welt der Pira-
ten Jung und Alt. Was viele von Ihnen si-
cher aus „Fluch der Karibik“ oder Klassi-
kern wie „Die Schatzinsel“ kennen, kann 
der Besucher des Piraten Open Air in Gre-
vesmühlen regelrecht erleben: Inspirierende 
Landschaften, Segelabenteuer, schöne Frau-
en und beherzte Freibeuter kämpfen um 
geheimnisvolle Schätze. Insgesamt gibt 
es zehn Episoden, in denen die schicksal-
haften Begegnungen des Capt´n Flint ver-
folgt werden können. 

Das zum Teil authentische Material 
lässt Sie in die Welt der Piraten und 
Karibik-Abenteuer eintauchen. Der siebte Teil 
der Geschichte trägt den Titel „Die Hölle vor 
Maracaibo“ und spielt im 17. Jahrhundert. 

Schauen Sie 	  
sich unbedingt	
den Videotrailer	  
auf der Internetseite an,	  
www.piratenopenairtheater.de/trailer an-
schauen, um sich ein Bild davon zu machen, 
worauf Sie sich schon jetzt freuen können.

Auch das Mecklenburgische Landes
theater in Parchim wird von den Stadtwer-
ken unterstützt. Hierbei geht es besonders 
um die Kinder und Jugendlichen vor Ort. 
Über 200 Kinder sahen dank der Stadtwer-
ke eine  Aufführung des beliebten Stückes 
von „Ritter Kamembert“, eine Kooperation, 
die auch in der aktuellen Spielzeit fortge-
setzt werden soll. 

„Die Unterstützung des Theaters als kul-
turelle Einrichtung in der Region wollen wir 
unbedingt weiter ausbauen,“ erklärt Dirk 
Kempke, der auch selbst gerne ins Thea-
ter geht. 

FOTO: MATTHIAS SIEVERT

Kampfszene auf der Walruss

DIE
PIRATEN  SIND LOS:WWW.PIRATENOPEN AIRTHEATER.DE

Bald hinterlassen Schlittschuhe wieder Spuren 
auf der Eisbahn der Stadtwerke.
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TERMINE 
5.11.-8.11.2010
Martinimarkt, Festplatz an der Berg-
straße: Einer der größten Jahrmärkte in 
Mecklenburg-Vorpommern mit über 80 
Schaustellern

26.11.2010-2.1.2011
Eisbahn-Spektakel: Schuhmarkt, 
Altstadt Parchim

6.12.2010
Süßes zum Nikolaus:
Kreieren Sie Ihre persönliche 
Schokoladentafel mit freundlicher Unter-
stützung der Stadtwerke Parchim GmbH

KONTAKTIEREN SIE UNS
Senden Sie uns Ihre Anregungen und Wün-
sche als E-Mail, per Post oder rufen Sie uns 
an. Wir freuen uns über Ihre Meinung zum 
Kundenmagazin „Energie Aktuell“ 
Telefon 03871-6235-0
Fax 03871-6235-55
E-Mail energie-aktuell@stadtwerke-par-
chim.de

Unser 24h-Telefon bei Störungen:	
03871/623562

 Ein Sortiment, das seinesgleichen sucht, 
findet man bei Eisenwaren Hoffmann in 
Parchim. 
Hier gibt es nicht nur die besonders stabilen 
Schubkarren aus der DDR-Zeit zu kaufen, 
sondern auch ein-
zelne Ersatzwannen 
dafür. Neben Gar-
tengeräten aus Thüringen, Rasenmähern 
und (Elektro-) Werkzeugen stehen Sanitär-
Artikel und andere nützliche Dinge zu über-
raschend günstigen Preisen in dem Parchi-
mer Fachgeschäft. Das Angebot reicht bis 
hin zu einzelnen Schrauben in jeder denk-

baren Größe und Beschaffenheit, was man 
heutzutage allzu selten findet.
In den 50er Jahren eröffnete das Traditions-
geschäft als „Konsum“. Seit 1988 erweiterte 

Thomas Hoffmann, 
damals Verkaufsstel-
lenleiter, Stück für 

Stück das Sortiment. Im Jahr 
1991 übernahm er den Laden und mach-
te ihn zu dem, was er heute noch ist: Eisen-
waren Hoffmann in der Blutstraße 2 in Par-
chim. Öffnungszeiten sind:
Mo - Fr 7.30-18 Uhr, Sa 8 - 12.30 Uhr
Ein Kundenparkplatz ist vorhanden.

SELTENES UND NÜTZLICHES
EIN KLEINOD IN DER ALTSTADT: EISENWAREN HOFFMANN 

Der Geschäftsführer Thomas Hoffmann im Laden.

MITMACHEN UND GEWINNEN
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Fahrgeschäft auf dem Martinimarkt

Gesucht wird der Name eines unserer neuen 
Tarife. Senden Sie das Lösungswort unter An-
gabe Ihres Namens und Ihrer Anschrift, Stich-
wort „Energie Aktuell“ an: Stadtwerke Par-
chim, Ostring 38, 19370 Parchim. Oder per  
E-Mail: energie-aktuell@stadtwerke-parchim.de. 
Einsendeschluss ist der 20. Dezember 2010. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

	 Gewinnen Sie:
	 1.	Preis: 1 Akkuschrauber metabo BZ12V  
	 im Wert von 149 €
	 2. 	Preis: 1 Fiskars Axt im Wert von 59,95 €
	 3. 	Preis: 1 Felco Rosenschere im Wert  
	 von 44,95 €
	 Die Preise werden freundlicherweise von Ei- 
	 senwaren Hoffmann zur Verfügung gestellt. 
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